
und Finanzierungsquellen. Studierende erhalten so einen
ersten Überblick oder eine Hilfe bei Prüfungsvorbereitun-
gen, denn das Buch bietet eine Orientierung über die
Strukturen der Sozialen Arbeit in der Bundesrepublik
Deutschland.

Depression im Alter. Soziale Arbeit und ambulante Ver-
sorgungsstruktur.Von Anne Lützenkirchen. Mabuse-Verlag.
Frankfurt am Main 2008, 159 S., EUR 19,90 *DZI-D-8247*
Depression gilt als zweithäufigste psychische Erkrankung
im Alter. Zugleich sind depressive alte Menschen eine stark
vernachlässigte Zielgruppe im Gesundheitswesen. Um ei-
nen Beitrag zur Behebung dieses Missstandes zu leisten,
werden in der vorliegenden Untersuchung am Beispiel des
Landkreises Fulda die Stärken und Schwächen im Versor-
gungssystem für depressiv erkrankte ältere Menschen ana-
lysiert. Das Buch beginnt mit einem Überblick über den
aktuellen Forschungsstand und den wissenschaftlichen
Diskurs. Darauf folgt ein empirischer Teil mit Ergebnissen
von Tiefeninterviews, in denen die Berufsgruppen im Ge-
sundheitswesen befragt wurden. Mit konkreten Verbesse-
rungsvorschlägen zur Situation der Zielgruppe, insbeson-
dere hinsichtlich der Möglichkeiten der Sozialen Arbeit,
endet das Buches. Es wird aufgezeigt, dass die beschrie-
bene Form der Depression heilbar ist, wenn verschiedene
Disziplinen wie Sozialarbeit, Medizin, Psychotherapie und
Pflege zusammenarbeiten.

Die Zukunft ergreifen! Ein realistischer Ausblick auf die
Möglichkeiten des 21. Jahrhunderts. Von Helmut Klages.
merus verlag. Hamburg 2007, 191 S., EUR 17,90 
*DZI-D-8287*
Als Professor für Soziologie, der seit Jahrzehnten über Wer-
tewandel forscht, entwickelt der Autor einen weltgeschicht-
lichen Horizont der Möglichkeiten zur Beseitigung der
Nahrungsmittelknappheit, des Wassernotstandes und des
Energiemangels. Diese Perspektive des Machbaren erfor-
dert einen Lernprozess oder Kurskorrekturen der politischen
Klasse wie unter anderem die Überwindung der Gleich-
setzung von einzelwirtschaftlichem Denken und öffentli-
cher Reformzielsetzung und Maßnahmen, um die Quellen
der Arbeitslosigkeit durch Bildung zu beseitigen. Ohne das
sozialarbeiterische Fachwort zu gebrauchen, fordert der
Autor eine auf Empowerment begründete Aktivierung von
humanen Vertrauenspotenzialen und die zivilsatorische
Teilhabe von Menschen. Fazit: Ein faszinierendes Buch für
alle, die kreatives Denken mögen und alternative Lösungs-
wege suchen. Jürgen Nowak
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